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DIE ERZIEHUNG  
UND AUSBILDUNG EINES HELDEN 
DIE WELT DER ERWACHSENEN UND DIE WELT 

DES ERWACHSENWERDENS 
(Vorwort der Chefredakteurin) 

In dieser Ausgabe wird die Reihe jährlicher thematischer Beiträge 
zur Geschichte antiker pädagogischer Kultur fortgesetzt. Wie auch die 
vorhergehende Ausgabe enthält sie originale Forschungen, die dem Leser 
eine breite Palette an Meinungen von Vertretern verschiedener wissen-
schaftlicher Schulen und Richtungen präsentieren und ein interdisziplinä-
res Feld für wissenschaftliche Diskussionen eröffnen. 

Das Thema dieser Ausgabe lautet: “Die Erziehung und Ausbildung 
eines Helden: Die Welt der Erwachsenen und die Welt des Erwachsen-
werdens”. Jahrhundertealte Traditionen der Heldenbildung sind für die 
heutige Kultur und Bildung von großer Bedeutung. Quellen zur Erzie-
hung und Ausbildung von Helden — zumeist Kriegerhelden — doku-
mentieren die Dynamik jener Vorstellungen über Persönlichkeitsentwick-
lung durch staatlich geförderte Bildungspraktiken, die sich in der antiken 
Literatur und Kunst widerspiegeln. Das Idealbild des Bürgers als selbst-
loser Verteidiger des Vaterlandes und seiner Mitbürger stand lange im 
Zentrum der pädagogischen Realität, bevor diese Art pädagogischer Re-
flexion im Begriff “Held” ihren Ausdruck fand. 

Diese Ausgabe betont, dass die Erziehung und Entwicklung eines 
Helden — im weitesten Sinne des Wortes — stets im Aufeinandertreffen 
zweier Welten stattfanden: der Welt der Erwachsenen und jener der Her-
anwachsenden. Erstere waren bestrebt, Letztere zu belehren, während 
Letztere diese Belehrung oft nur widerwillig annahmen und lieber aus 
eigenen Erfahrungen lernten. All dies führte über Jahrhunderte zu einer 
hohen Spannung zwischen diesen beiden Polen — einer Spannung, ohne 
die niemals neue Heldengenerationen hervorgegangen wären. 

Der erste Teil der Ausgabe, “Erziehung zum Helden: Die Welt der 
heranwachsenden Könige”, enthält Artikel, die die Besonderheiten der 
Ausbildung Angehöriger der Elite beleuchten — jener Menschen, die 
von Geburt an dazu bestimmt sind, Helden zu werden. Der zweite Teil, 
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“Die Formung eines Helden: Der Eintritt in die Gesellschaft der Erwach-
senen”, vereint Artikel, die Wege und Mittel zur Integration junger Hel-
den in den Kreis erfahrenerer, väterlicher Mentoren untersuchen. Der 
dritte Teil, “Das Heroische in der Welt der Bildung: Ein Dialog der Kul-
turen”, widmet sich den “ewigen Fragen” nach den besten Bedingungen 
für die heroische Entwicklung des Einzelnen. Die Ausgabe enthält au-
ßerdem einen Abschnitt mit methodischen Materialien, die allen an der 
Entstehung und Entwicklung intellektueller Traditionen Interessierten zur 
Verfügung stehen. 

Bei allen Fragen zur Bereitstellung von Materialien, zur Vorberei-
tung weiterer Bände sowie bei Kommentaren und Vorschlägen wenden 
Sie sich bitte an die Chefredakteurin Victoria Pichugina, E-Mail-Adresse: 
Pichugina_V@mail.ru 

L’EDUCAZIONE  
E LA FORMAZIONE DELL’EROE  

IL MONDO DEGLI ADULTI  
E IL MONDO DEGLI ADOLESCENTI 

(Intoduzione del Redattore) 

Il presente numero della rivista continua il ciclo di materiali di storia 
della cultura pedagogica antica selezionati ogni anno tematicamente. 
Il presente numero, così come il precedente, riunisce articoli scientifici, 
che permettono di presentare al lettore un ampio spettro di opinioni ap-
partenenti a diffenti scuole di pensiero e, altresì, permette di intavolare 
discussioni scientifiche intedisciplinari. 

Tema del numero: “L’educazione e la formazione dell’eroe: il mon-
do degli adulti e il mondo degli adolescenti”. Le tradizioni millenarie 
di formazione dell’eroe sono fortmente attuali per la cultura 
e l’educazione contemporanee. Attaverso le pratiche educative supportate 
dallo stato che hanno trovato riscontro nella tradizione letteraria antica 
e nell’arte, le fonti relative alla formazione e alla educazione dell’eroe, 
e dell’eroe-guerriero in particolare, attestano come si siano evolute 
le concezioni afferenti allo svilupppo della personalità. Il prototipo idea-


